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Biokohle
HydrotHermale Carbonisierung  
von biomasse

Kohle aus der hydrothermalen Carboni-

sierung, kurz HtC, ist ein aus biomasse 

bestehender, Co2-neutraler ersatz für 

fossile brennstoffe. als ausgangsmaterial 

eignet sich energetisch bislang nicht nutz-

bare, feuchte biomasse, deren spektrum 

von Klärschlamm, grünschnitt, laub und 

bioabfällen über andere reststoffe der 

land- und forstwirtschaftlichen Produktion 

reicht.

Fraunhofer umsiCHt erstellt stoff- und 

energiebilanzen für jeden dieser rohstoffe 

und entwickelt verfahrenstechnisch opti-

male lösungen zur Herstellung von HtC-

Kohle. Ziel ist es, vor dem Hintergrund 

nachhaltigen Wirtschaftens, die umwand-

lung von bislang nicht brennbaren, gering-

wertigen rohstoffen in höherwertige Pro- 

dukte voranzutreiben.

keywords

•	Handelbare biokohle

•		biomasse (feucht und trocken)

•		labor- und Pilotversuche

•		machbarkeitsstudien

 - zur biokohleerzeugung 

	 -	zur	stofflichen	und	energetischen	

   verwertung von biokohle

 - zur verfahrensoptimierung 

Branchen

•	 Klärwerke

•	 Entsorgungsunternehmen

•	 Landwirtschaft

•	 Stadtwerke	und	Energieversorger	

1 Maisstroh vor und nach der 

Hydrothermalen Carbonisierung.
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1 Stückige Biokohle aus Grünschnitt.

2 Flammenbild der pelletierten Biokohle.

Ihr Nutzen

•	 rohstoffe mit geringem Heizwert in 

höherwertige Produkte überführen 

•	 CO2-neutraler ersatz für fossile brennstoffe 

durch HtC-Kohle – verbesserung der 

nachhaltigkeit

•	Wissenschaftliche	Beratung	und	verläss-

 liche datenbasis für strategische   

entscheidungen – verbesserung der 

strategischen Planung

•	 Verfahrenstechnisch	optimale	Lösungen	–		

mehr	Effizienz,	bessere	Wirtschaftlichkeit

Unser Service

Wir beraten sie und sagen ihnen, ob es 

sinnvoll ist, ihre biomasse in HtC-Kohle 

umzuwandeln. 

Zu unserem angebotsspektrum gehören: 

•	 Durchführung	von	HTC-Labor-	und	

Pilotversuchen mit ihrer biomasse 

(reaktorvolumen 0,1-140 l)

•	 Erstellung	von	Stoff-	und	Energiebilanzen	

für ihre biomasse

•	 Entwicklung	verfahrenstechnisch	

optimierter lösungen zur HtC-

Kohleherstellung aus ihrem rohstoff

•	 Ermittlung	von	Reaktionswärmen

•	 Beratung	bzgl.	optimaler	Prozessführung	

Technologische	Spezifikationen

Bewertung der Carbonisierung in 

drei Schritten:

•	  dsC-analyse zur bewertung  

der reaktionskinetik

•	  Carbonisierung im 1,5-l-reaktions-

kalorimeter und 100-ml-reaktor 

•	  musterproduktion mit anschließender 

energie und massenbilanzierung  

140-l-reaktor

Analyse der carbonisierten Produkte:

•	elementaranalyse

•	aschegehalt

•	brenn-/Heizwert

•	  einordnung ins inkohlungsdiagramm 

nach van Krevelen

 auf Wunsch:

•	Cl, s

•	 P, K

•	 schwermetall- und inhaltsstoffanalyse

•	 brennverhalten, Flüchtigenfreisetzung

•	 entwässerbarkeit
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Förderhinweis 

der Fraunhofer-innovationscluster »bioenergy« wird vom ministerium für 
innovation, Wissenschaft und Forschung des landes nordrhein-Westfalen 
(miWF) aus mitteln des europäischen Fonds für regionale entwicklung 
(eFre) und mit mitteln der Fraunhofer-gesellschaft gefördert.
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